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„ VOF (-O€t und Menschen angesehen machen“ FrKu 3_
EL .}
Mıt großem Interesse las ıch den Artıkel AVÖör Cott und Menschen angesehen

machen Lessings Rıngparabel und dıe jüdısch-christliche Begegnung”
VO Flusser. Mır fielen gleich 7Z7WeE] weıtere Bıbelstellen au e1n,; die eın \WA-
erhall VO TOV 5 se1ın könnten:

22 „Jesus aber wuchs heran, und seıne Weiısheıt ahm Z und fand
Geftfallen be] Cott und den Menschen. <q4 Be1i diesem Vers hat offenbar Sam 2Z6
ate gestanden, WIr lesen: „Der Knabe Samuel 1aber wuchs heran und Zr
Wann ımmer mehr CGunst eım Herrn und auch be] den Menschen.
Außerdem fand ıch be] meıner Beschäftigung mıt hebräischen Märchen eıne
weıtere Vorläuterin der Rıngparabel, und ZW ar be1 Salomo ben Jehuda ıbn Ver-
ga (15./16. Jh Spanıen/Italıen) 1ın seınem „Schewet Jehuda“. Nur andelt
sıch Ort nıcht einen Rıng, sondern eınen Edelstein (wobeı der Bezug
auf TOV 3 och tehlt) und die jüdische und christliche Religion; der Islam
1St also och nıcht dabei Ob och weıtere Zwischenglieder bıs hın Boc-
CACC10 und Lessing oibt?
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